
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2023 (08:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga C Südwest

TV Weiler : GTV Hohenacker III 
Samstag, 18.11.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Weiler

Auch dank Alexander Illg, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Weiler das Heimspiel gegen
den GTV Hohenacker III in der Herren Kreisliga C Südwest mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Oliver Jörg den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Illg / Kutzbach gegen Roth /
Däweritz. Mit 3:1 hatten Scholz / Jörg im Einzel gegen Rühle / Heinrichs die Nase vorn. Hampel /
Heissenberger holten daraufhin mit einem 11:6, 7:11, 11:5, 11:9 gegen Bayer / Wilson einen Punkt
für ihr Team. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Einen Sieg holte Alexander Illg bei seinem 3:
1 gegen Benjamin Heinrichs. Nicht so gut lief es für Marco Scholz bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Marco Rühle, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen
waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Oliver Kutzbach war in der Partie gegen Ralf
Däweritz nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Unglücklich war Oliver Jörg derweil in
der Begegnung gegen Günter Roth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Christian Hampel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Klaus Bayer kam Steffen Heissenberger nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Weiler und des GTV Hohenacker III. Nach verlorenem ersten Satz
drehte am Nachbartisch Alexander Illg das Match gegen Marco Rühle und gewann 3:1. Kurios war
das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 20:18 an Illg ging. In toller
Verfassung präsentierte sich Marco Scholz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Benjamin Heinrichs. Einen Punkt für die Mannschaft vor
Augen gab Oliver Kutzbach bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Günter Roth noch ab
und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Was ein Spielverlauf! Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 4:4 für Kutzbach und 5:4 für Roth seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Oliver Jörg
seinem Gegner Ralf Däweritz beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. 3:3 (Jörg) bzw. 6:5 (Däweritz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Weiler am 25.11.2023 gegen die SG Weinstadt möglichst
um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.11.2023 gegen den
TV Stetten II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Weiler

Doppel: Illg / Kutzbach 1:0, Scholz / Jörg 1:0, Hampel / Heissenberger 1:0 
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Einzel: A. Illg 2:0, M. Scholz 0:2, O. Kutzbach 1:1, O. Jörg 1:1, C. Hampel 1:0, S. Heissenberger 1:0 
 GTV Hohenacker III

Doppel: Rühle / Heinrichs 0:1, Roth / Däweritz 0:1, Bayer / Wilson 0:1 
Einzel: M. Rühle 1:1, B. Heinrichs 1:1, G. Roth 2:0, R. Däweritz 0:2, K. Bayer 0:1, T. Wilson 0:1


